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Senat (S) 18.02.2025 behandelt

OrtsteilvertretungOstseeviertel 03.03.2025 ungeändert abgestimmt

Ausschuss für Bauwesen,
Klimaschutz, Umwelt, Mobilität 11.03.2025 ungeändert abgestimmt

und Nachhaltigkeit (BuK)

Hauptausschuss (HA) 17.03.2025 behandelt

Senat (S) 18.03.2025 behandelt

Bürgerschaft (BS) 31.03.2025 ungeändert beschlossen

31. Änderung des Flächennutzungsplans der

Universitäts- und Hansestadt Greifswald,

Änderungsbeschluss (Bereich des Bebauungsplans

Nr. 120 — Ostseeviertel-Ryckseite-Ost -)

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald fasst den Beschluss zur 31.
Änderung des Flächennutzungsplans wie folgt:

1. Für das Gebiet südlich der Vitus-Bering-Straße, westlich des Ketscherinbachs, nördlich
der Wolgaster Straße und östlich angrenzend an die Roald-Amundsen-Straße soll
gemäß § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 1 Absatz 8 Baugesetzbuch (BauGB) in dem
gekennzeichneten Bereich (Abgrenzung gemäß Plan der Anlage 1) der
Flächennutzungsplan (FNP) geändert werden, um dem Entwicklungsgebot gemäß
§ 8 Absatz 2 BauGB zu entsprechen. Die 31. Änderung des PNP5 soll im
Parallelverfahren zum Bebauungsplan Nr. 120 — Ostseeviertel-Ryckseite-Ost — erfolgen.
Ziel ist es, die bisherigen Darstellungen des FNPs (Anlage 1) zu ändern und
Wohnbauflächen, Flächen für Gerneinbedarf (Kindertagesstätte, Sportlichen Zwecken
dienende Gebäude und Einrichtungen und Schule — allgemeinbildend), Allgemeine
Grünflächen sowie Sonderbauflächen mit der Zweckbestirnmung Sport und Parken
darzustellen.

2. Die Öffentlichkeit ist gern. § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB frühzeitig über die allgemeinen Ziele
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und Zwecke der Planung zu unterrichten.
3. Der Änderungsbeschluss ist gemäß § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu

machen.
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• •• Abgrenzung des Anderungsbereiches
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